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Aktualisierte Sachstandsdarstellung des Landesrechnungshofs Nordrhein­
Westfalen 
für die Sitzung des Ausschusses für Haushaltskontrolle am 24.01.2023 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

zur Vorbereitung der Sitzung des Ausschusses für Haushaltskontrolle am 24.01.2023 

erhalten Sie eine aktualisierte Sachstandsdarstellung zu einem Beitrag aus dem Jah­

resbericht 2022 des Landesrechnungshofs Nordrhein-Westfalen über das Ergebnis der 

Prüfungen im Geschäftsjahr 2021 (Drucksache 18/839): 

• Beitrag 8: ,,Justiz-Auktion": Eine Online-Versteigerungsplattform mit undurch­

sichtiger Organisations- und Kostenstruktur 

mit der Bitte um Weiterleitung an die Damen und Herren Abgeordneten des oben ge­

nannten Ausschusses. 
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Die aktualisierte Sachstandsdarstellung beruht auf einer Entscheidung des Großen Kol­

legiums vom heutigen Tage. 

Mit freundlichen Grüßen 

(-;tlt-c fa-# 
Prof. Dr. Brigitte Mandt 

Anlage 



 

Aktualisierte Sachstandsdarstellung zu Beitrag 8 des Jahresbe-
richts 2022, S. 147 ff. 

„Justiz-Auktion“: Eine Online-Versteigerungsplattform mit undurchsichtiger Or-
ganisations- und Kostenstruktur 

Sachbearbeitendes Mitglied: Direktor beim LRH Dr. Hähnlein 

 

 

1. 

Der Landesrechnungshof hatte bei seiner Untersuchung der Justiz-Auktion Defizite fest-

gestellt. Das Ministerium der Justiz hatte keinen Überblick über die Kosten der Justiz- 

Auktion. Die vom Landesrechnungshof festgestellten Projektkosten überstiegen deutlich 

die Kostenannahmen des Ministeriums. Die Kosten der Justiz-Auktion wurden auf die an 

ihr beteiligten Länder auf der Grundlage einer Verwaltungsvereinbarung umgelegt. Die-

se Vereinbarung war so gefasst, dass nur ein Bruchteil der in Nordrhein-Westfalen an-

gefallenen Kosten von den übrigen Beteiligten zu tragen war. 

 

Das Ministerium hatte die festgestellten Defizite eingeräumt. Es werde sicherstellen, 

dass fortan festgehalten wird, welche Arbeitseinheit für welche Aufgabe konkret zustän-

dig ist und wer folglich die entsprechenden Unterlagen für die zugewiesenen Aufgaben 

zu den dortigen Akten zu nehmen hat. Ferner würden sämtliche bei der Justiz-Auktion in 

Nordrhein-Westfalen anfallenden Kosten ab diesem Jahr im Ministerium zusammenge-

führt und aufgelistet.  

 

2. 

Das Ministerium der Justiz hat am 15.12.2022 eine neue Verwaltungsvereinbarung der 

beteiligten Länder dem Landesrechnungshof vorgelegt. Die Vereinbarung gilt ab dem 

01.01.2022 und lässt eine vollständige Verteilung der tatsächlichen Kosten der Justiz-

Auktion erwarten.  

 

3. Fazit 

Der Landesrechnungshof begrüßt, dass die festgestellten Defizite ausgeräumt sind und 

nunmehr sämtliche Kosten der Justiz-Auktion umgelegt werden können. 


